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und Genossen 

1\ N F n A G E 

Dr.KÖNIG 

an den Bundesminister fUr ~~rkehr-

betreffend Maßnahmen zur Verringerung des ÖBD-Defizits 

In einer anläßltch der SPÖ-i\.l.:'..usurtagung in Pörtschach vüm 

6. und 7. Juni 1979 öffentlich verteilten Unterlage des 

Finanzministers heißt es unter anderem wörtlich: 

"Ein großer Teil des Budgetdefizi ts entfällt. auf die Abgänge 

der Bundesbetriebe. 

Zwar verzeichnet das Rechnu~gswesen des Bundes - so wirken etwa 

Investitionen abgangserhöhend - die tatsächlichen Defizite, 

doch ble~bt die grundsätzliche Problematik fortgesetzt hoher 

Abg~nge bestehen. Dies qilt insbesondere fUr die ÖßB. 

Auf der Ausgabenseite wird es bzw. notwendig sein, 

o den Anstieg aller Kosten, insbesondere aber den Personal

. au [v.'and I einzudämmen I 

o die Rationalisierungsbemühungen zu forcieren, 

o das Nebenbahnenproblem zu überprüfen. Die Verluste in 

diesem Bereich haben 1978 bereits 1 Hrd.S erreicht. 

Die unbefriedigende Entwicklung der Verkehrseinnahmen wird 

o in kürzeren Zeitahständen Tarifanpassungen in kleineren 

Schri tten sOll1ie 

o die Uberprüfung von Sozial- und Subventionstarifen und im 

Einzelfall gewährter Tarifermfißigungen erfordern." 

Die unterfertigten l'.bgeordneten richten nunmehr an den Bundes

minister fUr Verkehr folgende 
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A.nfrage 

1) Hat der Bundesminister für Finanzen diese Vorschläge 

mit Ihnen abgesprochen ? 

_. 2 -

2) Wie stelleri Sie sich als der für die Bundesbahnen zu

ständige Ressortchef zu den Vorschlägen des Finanzministers ? 

3) Wann sollen welche Vorschläge realisiert werden ? 

4) Planen Sie über die Vorschläge des FinönwinistGr$ hinaus\.Jeitere 

1-1aßnahmen zur Verringerung des "bereinigten Gesamt abganges " , 

der heuer mit 17,4 Mrd.S - wie dies auch aus der oben zitier

ten Unterlage des Finanzministers hervorgeht - veranschlagt ist? 

.. 
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